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[Anhaltspunkte zur Datierung:] Leibniz dürfte sich im Jahre 1695 mit der Methodus universi juris civilis (in der
Ausgabe Frankfurt 1628) von Nicolaus Vigelius beschäftigt haben, mit einem besonderen Schwerpunkt auf
dem letzten Kapitel des Buches (lib. 25, cap. 19: De regulis juris, Sp. 1922–1925). Davon zeugen Mar-10

ginalien in einem heute verschollenen Handexemplar der Leibniz-Bibliothek in Hannover, das Gaston Grua
noch vorgelegen hat (N. 6812), ein abgebrochener, verworfener Ansatz (unser Stück) sowie die Ausfüh-
rung seiner Anmerkungen zum genannten Kapitel (N. 6816).

Leibniz hat Vigelius’ Schriften seit seinem Jurastudium gekannt und Vigelius stets hochgeschätzt, wie
aus seiner einleitenden Bemerkung zu einem weiteren Auszug aus der Dialectica juris civilis libri tres15

(Basel 1575; Auszug aus der erweiterten Ausg. Basel 1620) hervorgeht: »Praeclarus est liber, ut hujus viri
omnia.« (N. 6800, am Anfang).

Bei unserem Stück handelt es sich um einen ersten, gestrichenen Ansatz zur Ausarbeitung von
N. Vigelius, Methodus universi juris civilis in der Ausgabe Frankfurt 1628, lib. XXV, cap. 19: De regulis
juris, Sp. 1922–1925. Die Datierung ergibt sich aus weiteren politischen Notizen, die nach der Streichung20

unseres Konzeptansatzes, um 180° gedreht, auf dem Blatt des abgebrochenen Ansatzes folgen und die
sicher auf Januar 1696 zu datieren sind. Auch das mehrfach belegte Wasserzeichen des Papiers dieser
Notizen stützt eine Datierung auf 1695.

[ Thematische Stichworte:] regulae juris; jus civile

[Einleitung:] ––25

Vigelius in Methodo juris Civilis versus finem lib. 25. cap. 19 antequam miscellaneas
quasdam regulas juris exhibeat disserit de vi ac potestate Regularum juris. Et in ea est sententia
per regulas hic intelligi prima juris principia seu generalissimae quaedam sententiae quales in
sua arte dialectici maximas vocent. Et negat ex regulis sumi actionem aut [bricht ab]

26 cap. 19 (1) de Regulis juris tractans (2) antequam L 27 Et (1) notat omnem (2) in L
29 regulis (1) sequi (2) sumi L 29 actionem quae erg. u. gestr. aut L


